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Hallo,

unserer Schule (BK in NRW) wurden diverse A 14 - Funktionsstellen zugeteilt, auf die sich ja
formal jeder bewerben kann, der die dienstrechtlichen Voraussetzungen erfüllt. Nun läuft es bei
uns an der Schule seit Jahren folgendermaßen ab: Der Schulleiter hat schon seine Leute im
Kopf, die er befördern will und die er offenbar auch schon vorher angesprochen hat. Heute
wurden wieder die Stellen ausgehangen mit dem Hinweis, welche Aufgabengebiete der
zukünftige Stelleninhaber übernehmen soll (orientiert am Organisationsplan der Schule, aber
schon sehr eng formuliert) und dann der übliche Hinweis, dass interessierte Kollegen sich zu
einer Vorbesprechung am Datum Y mit dem Schulleiter treffen sollen. Von Kollegen, die bereits
an diesem Gespräch teilgenommen haben, weiß ich, dass die Schulleitung dann schon bekannt
gibt, mit wem sie die Stellen besetzen will (vielleicht auch um andere Bewerber von
vorneherein zu entmutigen). Dies sorgt bereits seit einigen Jahren für Unmut im Kollegium,
zumal oft nicht transparent ist, wer eigentlich für was/warum befördert wurde.

Nun ist es so, dass für die aktuelle Beförderung u.a. ein junger Kollege im Gespräch ist, der an
der Schule nicht etwa durch Fleiß, Kollegialität und hoher Einsatzbereitschaft auffällt, sondern
eher dadurch, dass er unkollegial und nicht bereit ist, einen Handschlag mehr zu tun als er
muss. Zudem ist er im letzten Schuljahr durch zwei richtige "Hammer" aufgefallen, auf die ich
jetzt aber wegen möglicher Erkennbarkeit nicht eingehen kann. Aber dieser Kollege wird sehr
lautstark von einem sehr einflussreichen Abteilungsleiter protegiert, der in den letzten Tagen
im Lehrerzimmer schon herumerzählt hat, dass dieser Kollege im Februar befördert wird.

Wie ihr euch denken könnt, ist die Stimmung im Kollegium sehr angespannt, zumal zunehmend
wahrgenommen wird, dass einige Wenige sich konsequenzlos alles herausnehmen können, ja,
sogar dafür belohnt werden, während Andere für die kleinsten Vergehen gerügt werden.

Meine Frage an euch wäre: Was können wir tun? Ich kann mir nicht vorstellen, dass es rechtlich
in Ordnung ist, wenn bereits vor dem Bewerbungsverfahren feststeht, wer die Stelle bekommen
soll. Ist das nicht ein formaler Fehler? Es wäre schön, wenn ihr mir mit euren Antworten und
Ratschlägen eure Meinung zu dem Sachverhalt schildert. Herzlichen Dank!
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